
 

Unterrichtsmaterialien in digitaler und in gedruckter Form 

Auszug aus: 
 
 

Das komplette Material finden Sie hier: 

© Copyright school-scout.de / e-learning-academy AG – Urheberrechtshinweis
Alle Inhalte dieser Material-Vorschau sind urheberrechtlich geschützt. Das Urheberrecht liegt, soweit nicht ausdrücklich anders gekennzeichnet, bei school-scout.de / e-

learning-academy AG. Wer diese Vorschauseiten unerlaubt kopiert oder verbreitet, macht sich gem. §§ 106 ff UrhG strafbar.

Die Französische Revolution radikalisiert sich - vom Sturz des
Königs bis zum Ende der Revolution - Unterrichtsbausteine

Geschichte

School-Scout.de

https://www.school-scout.de/83818-die-franzoesische-revolution-radikalisiert-sich-vo


 

Titel: Die Französische Revolution radikalisiert sich – vom Sturz des Königs 

bis zum Ende der Revolution 

Reihe: Unterrichtsbausteine Geschichte 

Bestellnummer: 83818 

Kurzvorstellung: Dieses Unterrichtsmaterial zur Französischen Revolution regt zur 

selbstständigen Erarbeitung zentraler Aspekte dieser Epoche an. Neben der 

Auseinandersetzung mit dem Sturz des Königs und der Ausrufung der 

Republik werden auch der große Terror und das Ende der Revolution 

angesprochen. 

Das enthaltene Quiz ist ideal dazu geeignet, um vor dem Einstieg in ein neues 

Thema den Wissensstand der Schüler zu überprüfen. Doch auch für die 

letzten Unterrichtsstunden vor den Ferien lassen sich die Geschichtsquiz-

Arbeitsblätter optimal einsetzen. 

Eine Klausur zur Quellenanalyse mit Erwartungshorizont lässt die Lernenden 

das erlangte Wissen anwenden. 

Inhaltsübersicht: • Arbeitsblätter mit Aufgaben 

• Quizfragen 

• Klausur 

• Ausführliche Lösungsvorschläge 
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1. Lesen Sie sich zunächst die beiden Steckbriefe durch und erklären Sie anhand dieser, welche der 

beiden Parteien im Nationalkonvent als gemäßigt und welche als radikal galt. 

Name: Jacques Pierre Brissot, 

zwischenzeitlich Anführer der Girondisten 

Lebensdaten: 1754-1793 

Beruf: Publizist und Journalist 

Tätigkeit während der Revolution: Schon zu 

Beginn für die Absetzung des Königs, 

Mitglied der gesetzgebenden 

Nationalversammlung und maßgeblich an 

der französischen Kriegserklärung an 

Österreich und Preußen beteiligt. 

Er sprach sich gegen das 

Septembermassaker aus und argumentierte 

zunächst gegen das Todesurteil für den 

König. Er wurde aus dem Jakobinerclub 

entlassen und des Verrats beschuldigt. In 

der Folgezeit verlor er zusehends an 

Ansehen und entzog sich schließlich durch 

Flucht seiner Verhaftung. Nach der 

Festnahme wurde er vom 

Revolutionstribunal verurteilt und durch die 

Guillotine hingerichtet. 

 Name: Jean Paul Marat, Mitglied der 

Bergpartei 

Lebensdaten: 1743-1793 

Beruf: Naturwissenschaftler 

Tätigkeit während der Revolution: 

Herausgeber der Zeitung Ami du peuple, 

Mitglied im Jakobinerklub. In seiner Zeitung 

griff er stets alle gemäßigten Kräfte der 

Revolution an und veröffentlichte Namen 

von Personen, die er als Verräter 

brandmarkte und deren Hinrichtung er 

forderte. 

Er entzog sich seinerseits der Verhaftung 

und floh kurzzeitig nach England. Nach 

seiner Rückkehr setzte er sich vehement für 

die Hinrichtung von Feinden ein, der 

Ausdruck: „Ich fordere 10.000 Köpfe“ geht 

auf ihn zurück. Nach dem Ende der 

Girondisten im Konvent wurde er von 

Charlotte Corday in seiner Badewanne 

erdolcht und galt seither als Märtyrer der 

Revolution. 

2. Erklären Sie, warum die Hinrichtung Ludwigs XVI. außenpolitisch unklug war. 
     

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________

________________________________________________________________________________ 
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Quiz: Die Französische Revolution 

QUIZFRAGEN 

Beantworten Sie so viele Quizfragen wie möglich, indem Sie die jeweils richtige Antwort-

Möglichkeit ankreuzen. Es ist immer nur eine Antwort richtig. Keine Angst, Sie müssen nicht alle 

Fragen beantworten können. Aber mit ein bisschen Kombinieren und etwas Glück kann man viele 

Fragen gut beantworten. 

1.) Der Sturm auf die Bastille am 14. Juli 1789 gilt als die Geburtsstunde der Französischen 
Revolution. Als was fungierte diese befestigte Stadtburg zu dieser Zeit? 

als riesige Waffenkammer als Gefängnis als königliches Finanzamt 

 

2.) Wann verwandelte sich Frankreich von einer absolutistischen in eine konstitutionelle 
Monarchie? 

3. September 1791 14. Juli 1789 28. Juli 1794 

 

3.) Wie hieß das Exekutivorgan, das maßgeblich für die Hinrichtung tausender „Feinde der 
Revolution“ während der Schreckensherrschaft der Jakobiner verantwortlich war? 

Verteidigungsrat Nationalkomitee Wohlfahrtsausschuss 

 

4.) Welcher führende Revolutionär, der besonders für seine rhetorischen Fähigkeiten 
bekannt, war, wurde am 5. April 1794 zusammen mit 13 seiner Anhänger hingerichtet? 

Georges Danton Maximilian de Robespierre Jean-Marie Collot d'Herbois 

 

5.) Was wurde am Tag der Abschaffung der Monarchie eingeführt? 

das Amt des französischen 
Präsident 

ein neuer Kalender die Tricolore als Nationalflagge 

 

6.) Was empfand vor allem die Landbevölkerung in den Jahren vor der Revolution als 
besonders ungerecht? 

das Steuersystem die allgemeine Wehrpflicht von 
drei Jahren 

das korrupte Königshaus 
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MUSTERLÖSUNG: 

Zu Aufgabe 1: Ordnen Sie die vorliegende Quelle in den Zeit- und Problemkontext ein. 

1. Zunächst sollte bei dieser Aufgabenstellung ein prägnanter Einleitungssatz die darauffolgende 
Analyse einleiten. Hierbei ist es wichtig, dass Quellenmaterial kurz vorzustellen sowie den Autor, 
den Anlass und den Adressaten zu nennen. 

• Art der Quelle: Primärquelle; Rede; für die breite französische Öffentlichkeit bestimmt 

• Datum der Rede: gehalten am 13. Juni 1793; genauer Ort ist unbekannt; sehr 
wahrscheinlich Paris 

• Verfasser bzw. Redner: Georges Danton; damaliger Präsident des 
Wohlfahrtsausschusses und während der Revolution auf Seiten der „Bergpartei“ 

• Gegenstand: Danton wendet sich in dieser Rede an das französische Volk, um es von 
der Richtigkeit des wenige Wochen zuvor stattgefundenen Aufstandes gegen die 
Girondisten zu überzeugen und diesen zu rechtfertigen 

2. In einem weiteren Schritt erfolgt nun die konkrete Einordnung in den Zeit- und Problemkontext. 

Dabei empfiehlt sich das Verfahren der sogenannten konzentrischen Einkreisung. Mit diesem 

Verfahren ist es möglich, sich dem genauen Zeitpunkt Schritt für Schritt zu nähern. Bei der 

Einordnung in den historischen Kontext ist es außerdem enorm wichtig, die wichtigen Ereignisse 

von weniger wichtigen zu trennen und diese dann geordnet anzuführen. Gerade bei dem 

thematischen breit gefächerten Komplex der Französischen Revolution, sollten gezielt die für die 

vorliegende Quellenanalyse relevanten Ereignisse genannt und kontextualisiert werden. Es sollte 

dennoch eine Entwicklung nachvollziehbar sein. 

• 14. Juli 1789: Beginn der Französischen Revolution mit dem Sturm auf die Bastille; 
auch außerhalb von Paris kam es in den folgenden Wochen und Monaten zu 
bewaffneten Aufständen, die sich vor allem gegen die königlichen Beamten 
richteten; im August 1789 erfolgt die Verabschiedung der Bürger –und 
Menschenrechte 

• 20. Juni 1791: gescheiterter Fluchtversuch König Ludwigs XVI. 

• 3.09.1791: Verabschiedung der Verfassung; das Modell der konstitutionellen 
Monarchie setzt sich gegen die Idee der Republik; während der Debatten um die 
Verfassung zeigt sich bereits, dass sich verschiedene Revolutionsparteien in 
gemäßigte und radikalere Gruppierungen aufspalten: Girondisten (links), 
Indépendants (Mitte), Feuillants (rechts) 

• 20. April 1792: Kriegerklärung an Österreich; Girondisten zeigen sich als 
Kriegbefürworter; der Jakobiner Maximilien de Robespierre lehnt diesen ab 

• 21. Januar 1793: öffentliche Hinrichtung Ludwigs XVI., nachdem er bereits am 21. 
September 1792 abgesetzt wurde; in der Folgezeit sind die Girondisten die 
tonangebende Kraft; während die Linke von der sogenannten Bergpartei um 
Robespierre und Danton dominiert wurde 

• Frühjahr 1793: Verschlechterung der Kriegslage für Frankreich; Prestigeverlust der 
Girondisten 

• 31. Mai – 2. Juni 1793: Aufstand der Sansculotten und Nationalgardisten; Belagerung 
des Konvents und Auflösung des Regierungsausschusses; Verhaftung und Ausschluss 
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